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Newsletter 35/13 

aqua-global - Dr. Jander & Co. OHG  

 

Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Ein wunderschöner neuer Spritzsalmler 

  

Aus Peru erhielten wir einen hübschen neuen Spritzsalmler aus der Verwandtschaft von Copella 

nattereri. Diese Copella-Art besitzt zwar wie C. nattereri ein schwarzes Längsband und eine kräftig 

rote Punktreihe, ist jedoch laut Aussage des Experten Stefan Hetz kleiner bleibend und offensichtlich 

noch nicht wissenschaftlich beschrieben. Die Spritzsalmler sind dafür bekannt, dass die Weibchen 

ihre Eier außerhalb des Wassers an überhängender Vegetation oder auf Schwimmpflanzen ablegen 

und die Männchen diese dann bis zum Freischwimmen der Jungfische bewachen. Man sollte diese 

guten Springer in dicht abgedeckten Aquarien bei 24-29 °C pflegen.  

                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  
Rotlinien-Spritzsalmler (Copella sp. aff. nattereri) 

 

Die rote Variante des Neon-Orange-Metallpanzerwelses 

 

Bei der Nachzucht des attraktiven Neon-orange Metallpanzerwelses (Corydoras sp. CW010), über 

den wir ja im vorletzten Newsletter berichtet haben und von dem wir Ihnen noch immer hübsche 

Wildfangexemplare aus Peru anbieten können, traten bei verschiedenen deutschen Züchtern 

auffällig rot gefärbte Exemplare auf. Von dieser hübschen neuen Zuchtvariante haben wir nun in 

geringer Anzahl Nachzuchttiere erhalten. Wir bezeichnen diese Variante, die nicht mit der ebenfalls 

rötlich gestreiften Wildform CW014 identisch ist, als Neon-roten Metallpanzerwels. Bezüglich der 

Ansprüche stimmt diese Variante natürlich vollkommen mit der Wildform überein. 

                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  
Corydoras sp. CW010, Neon-rote Zuchtform links, Wildform rechts                        
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Riesige Nadelwelse aus Peru 

 

Schon mehrfach haben wir aus Peru einen sehr schönen Nadelwels importieren können, der zu den 

größten Vertretern der Gattung Farlowella gehört. Nun erhielten wir jedoch erstmalig 17-22 cm 

große und somit völlig ausgewachsene Exemplare dieser Art. Der Langnasen-Nadelwels (Farlowella 

platorynchus) bewohnt träge fließende Weißwasserflüsse sowie stehende Gewässer im Einzugs-

gebiet des Río Ucayali (oberes Amazonas-Becken). Die Art zeichnet sich durch eine ungewöhnlich 

lange Schnauzenspitze (Rostrum) aus. Diese ist beim Männchen länger und breiter und zur Laichzeit 

leicht beborstet. Farlowella sind Aufwuchsfresser, die gut mit Futtertabletten, feinem Frostfutter 

und Gemüse (z.B. Gurke, Zucchini, Paprika) ernährt werden können. Die Pflege kann in Leitungs-

wasser bei 24-29 °C erfolgen. 

degh                                 

  
Ausgewachsener Langnasen-Nadelwels (Farlowella platorynchus) 

 

Ein selten gewordener afrikanischer Salmler 

 

Da Importe aus der Demokratischen Republik Kongo kaum noch stattfinden, sind viele früher recht 

beliebte Zierfische aus diesem Land heutzutage kaum noch im Zoofachhandel anzutreffen. Glück-

licherweise werden einige nachzüchtbare Arten seit geraumer Zeit in Südostasien vermehrt und so 

haben wir nun von unserem Lieferanten in Singapur nach langer Zeit mal wieder den Rotflossen-

Distichodus (Distichodus affinis) eingeführt. Diese zu den Geradsalmlern zählende Art ist robust und 

erreicht eine Länge von 20 cm. Somit ist sie ein toller Gesellschaftsfisch für afrikanische 

Buntbarsche. Wie in einem Barschaquarium sind auch im Distichodus-Aquarium Wasserpflanzen 

allerdings nicht gut aufgehoben, denn diese Allesfresser nehmen auch gerne pflanzliche Kost zu sich.  

 

  
Rotflossen-Distichodus (Distichodus affinis)                

 

Eine hübsche Grundel für das Brackwasseraquarium 

 

Die Rittergrundel (Stigmatogobius sadanundio) ist eine hübsche und zumeist frei schwimmende 

Grundel, die von Indien bis Indonesien verbreitet ist. Es handelt sich bei dieser etwa 8-9 cm groß 

werdenden Art um einen Brackwasserbewohner, der dauerhaft zumindest bei einer Salinität von 3 

Promille gepflegt werden sollte. Man sollte diese geselligen Tiere, die nur zur Brutzeit Reviere 
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bilden, zumindest in einer kleinen Gruppe pflegen. Neben Frost- und Lebendfutter nehmen sie nach 

kurzer Zeit problemlos auch Trockenfutter an. Zur Pflege empfiehlt sich eine Wassertemperatur von 

24-29 °C. 

 

  
Rittergrundel (Stigmatogobius sadanundio) 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 

 
aqua-global Zierfischgroßhandel  

Dr. Jander & Co. OHG 

Gewerbeparkstr. 1 

D-16356 Werneuchen/OT Seefeld 

Tel.: +49 (033398) 6960 

Fax: +49 (033398) 69622 

Email: info@aqua-global.de 

www.aqua-global.de 

 

 

 

 

 

 

 

Amtsgericht Frankfurt 

HRA 1298 

 

USt.-ID-Nr.: DE 186524385 

Bankverbindung: 

Sparkasse Barnim 

BLZ: 170 520 00 

Konto-Nr.: 3310008230 

 

Geschäftsführung: 

Dr. Gerolf Jander 

Egon Müller 

 

aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


